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 Handlungshilfe 

Deponieverordnung

 Steckbriefe 

„Grenzwertige Abfälle“

 Materialbörse 4.0
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2011 erste Erarbeitung und Veröffentlichung einer 

„Handlungshilfe“ mit dem Ziel der Förderung eines 

„einheitlichen Vollzugshandelns“ 
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 Inkrafttreten der Mantelverordnung zum 1. August 2023 und damit die 

Ersatzbaustoffverordnung als Artikel 1 der Mantelverordnung und 

Änderung der Deponieverordnung durch Artikel 3 der Mantelverordnung

 Inkrafttreten des § 7 Abs. 3 Deponieverordnung zum 1. Januar 2024 und 

(Konkretisierung des „Ablagerungsverbotes“ von verwertbaren Abfällen)

 Novellierte LAGA Mitteilung 23 „Vollzugshilfe zur Entsorgung asbesthaltiger 

Abfälle“ (2023)

 Ergänzung der Anpassung der EU-POP Verordnung (PFAS, etc.)

 Erfahrungen aus dem Vollzug
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Hintergrund der Überarbeitung
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 Ergänzung der Regelungen zur Ablagerung und zu Analysen von Abfällen 

nach ErsatzbaustoffV 

 Ergänzung der Formblätter um mineralische Ersatzbaustoffe (MEB)

 Einsatzmöglichkeiten von MEB auf Deponien als Deponieersatzbaustoffe

 Harmonisierung zwischen DepV und ErsatzbaustoffV (§ 6 Absatz 1a DepV)

 Fokus fällt mehr und mehr auf die Verwertungsprüfung
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Auswirkungen der Mantelverordnung
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 Ergänzung der Regelungen
• zur Ablagerung von Abfällen

• zum Umfang der Analysen vor dem Hintergrund 

der in der ErsatzbaustoffV ergänzten 

mineralischen Ersatzbaustoffe (MEB)

• Einsatzmöglichkeiten von MEB auf Deponien

in der Verwertung oder Beseitigung

  Formblatt „grundlegende Charakterisierung“
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Regelungen zu Ablagerung und 
Analysen von Abfällen
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Analysenprotokolle für MEB und Bodenmaterial/Baggergut

 Fall 1: keine zusätzlichen Analysen nach Anhang 3 und 4 DepV 

vorzulegen, falls Zuordnung in Deponieklasse 0 oder I 
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Analysenprotokolle für MEB und Bodenmaterial/Baggergut

 Fall 1: keine zusätzlichen Analysen nach Anhang 3 und 4 DepV 

vorzulegen, falls Zuordnung in Deponieklasse 0 oder I 

 Fall 2: bei Überschreitung einzelner Parameter der ErsatzbaustoffV 

Abgleich der überschrittenen Parameter mit Zuordnungswerten Anhang 3 

Tabelle 2 DepV (Abgleich von 2:1 Eluat mit 10:1 Eluat)
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Analysenprotokolle für MEB und Bodenmaterial/Baggergut

 Fall 1: keine zusätzlichen Analysen nach Anhang 3 und 4 DepV 

vorzulegen, falls Zuordnung in Deponieklasse 0 oder I 

 Fall 2: bei Überschreitung einzelner Parameter der ErsatzbaustoffV 

Abgleich der überschrittenen Parameter mit Zuordnungswerten Anhang 3 

Tabelle 2 DepV (Abgleich von 2:1 Eluat mit 10:1 Eluat)

 Fall 3: keine Analysen erforderlich, wenn die Vorerkundung ergibt, dass 

Materialien die Vorsorgewerte nach Anlage 1 Tabelle 1 und 2 BBodSchV 

einhalten
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Analysenprotokolle für MEB und Bodenmaterial/Baggergut

 Fall 1: keine zusätzlichen Analysen nach Anhang 3 und 4 DepV 

vorzulegen, falls Zuordnung in Deponieklasse 0 oder I 

 Fall 2: bei Überschreitung einzelner Parameter der ErsatzbaustoffV 

Abgleich der überschrittenen Parameter mit Zuordnungswerten Anhang 3 

Tabelle 2 DepV (Abgleich von 2:1 Eluat mit 10:1 Eluat)

 Fall 3: keine Analysen erforderlich, wenn die Vorerkundung ergibt, dass 

Materialien die Vorsorgewerte nach Anlage 1 Tabelle 1 und 2 BBodSchV 

einhalten
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Direkte Zuordnung in 

Deponieklasse 0 und I 

steht in 

§ 6 Absatz 1a DepV

„Voraussetzungen 

für die Ablagerung“
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Möglichkeit nach § 6 Absatz 1a Satz 2 eine andere Zuordnung zur 

Deponieklasse durch Beprobung und Untersuchung nach Anhang 4 DepV  

„Besserstufung“ z.B. RC-1 hat DK I-Zulassung, bei Einhaltung der 

Parameter für DK 0 Ablagerung auf DK 0

kein Freibrief zur Doppelbeprobung, es geht um eine „Besserstufung“
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Möglichkeit einer Besserstufung
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Neu in den Fokus gerückt ist die Verwertungsprüfung im Rahmen der 

Annahmekontrolle und durch das faktische „Deponierungsverbot“ für Abfälle 

die einem Recycling oder einer Verwertung zugeführt werden können 

(§ 7 Absatz 3 DepV)

Verwertungsprüfung erfolgt im Rahmen der grundlegenden 

Charakterisierung, hierzu gibt es das Formblatt „Dokumentation der 

Verwertungsprüfung“
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Verwertungsprüfung
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Wann darf was unter welchen Voraussetzungen und in welcher 

Zusammensetzung abgelagert werden

 Inhaltliche Ergänzung der Steckbriefe „Grenzwertige Abfälle“

 Umgang mit dem Thema Asbest(freiheit) nach LAGA M 23 wird behandelt

 Aktualisierung um ErsatzbaustoffV und deren Vorgaben

 Randbedingungen für eine Ablagerung werden erläutert

 Steckbrief „Kleinmengen von mineralischem Bauschutt“ wird zu 

„Kleinmengen von mineralischen Bauabfällen“
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Was sind Kleinmengen und wo fallen sie an?

 bis 10 m³ (in Anlehnung an § 8 Absatz 3 Satz 4 

Gewerbeabfallverordnung)

 aus privaten Haushalten oder von Kleinbaustellen

 Annahme häufig z. B. auf Recyclinghöfen

 bei fehlenden Angaben kann von geringfügigen 

Asbestgehalten ausgegangen werden
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„Kleinmengen von mineralischen 
Bauabfällen“
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 Steckbrief 2 „Faserkontaminierte Abfälle“

 Steckbrief 3 „Bituminöser/teerhatiger Abfall“

 Steckbrief 5 „Brandabfälle“

 Steckbrief 12 „Holzwolle- oder Schaumstoff-Leichtbauplatten“ 

 Steckbrief 14 „Mineralische Fraktion aus (…) Kläranlagen…“ 

 Steckbrief 22 „Straßenbankettschälgut“

 Steckbrief 25-2 „Estriche“

 Steckbrief 25-5 „Gipshaltige Abfälle“

 Steckbrief 25-6 „Vinyl-Asbest-Platten“

 Steckbrief 25-7 „Asbestfreie Faserzementprodukte“

 Steckbrief 26 „Kleinmengen von mineralischen Bauabfällen“
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 Digitales Verwertungsportal „Materialbörse 4.0“

 Kostenloses Basis-Tool für alle Baubeteiligten

 gemeinsame Initiative des Umweltministeriums, der LUBW und 

der AG Abfallwirtschaft des Landkreistages

 Portal ist auf der LUBW-Fachthemenwebseite 

„Vermeidung und Verwertung von Abfällen“ 

unter
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/abfall-und-

kreislaufwirtschaft/abfallvermeidung-und-verwertung

zu finden
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Vernetzung ist das Ziel, um

 die Förderung der Kreislaufwirtschaft zu erreichen und die 

Verwertungsquoten zu erhöhen (Verwertungsprüfung § 7 Absatz 3 DepV)

Wie wird dieses Ziel erreicht?

 Vernetzt werden Anfallstellen mit potenziellen 

Einbaustellen

Kreislaufbewirtschaftung mineralischer Stoffe

 Erdaushub, mineralische Ersatzbaustoffe und 

 Primärrohstoffe

Folie 19

Materialbörse 4.0
Materialbörse 4.0



16. und 17. Oktober 2024 Karlsruher Deponie- und Altlastenseminar

 bewährtes Format der Handlungshilfe als Hilfestellung für alle Beteiligten

 umfängliche Überarbeitung, auch durch Steckbriefe „Grenzwertige Abfälle“

 vereinfachte Arbeitsabläufe durch die Anlagen der Handlungshilfe 

(einheitliche Formulare, Formblätter, etc.)

 gleiche Entsorgungspraxis und Rahmenbedingungen

 Förderung der Verwertung mineralischer Abfälle

 Vermeidung von vielen Einzelanfragen im Vollzug

 Förderung des „einheitlichen Vollzugshandelns“
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 Die Handlungshilfe finden Sie unter:

 Die Steckbriefe finden Sie unter:

 Die Materialbörse finden Sie unter:

https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/abfall-und-kreislaufwirtschaft/handlungshilfe
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Fazit
Links

https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/abfall-und-kreislaufwirtschaft/grenzwertige-

abfaelle

www.lubw.baden-wuerttemberg.de/abfall-und-kreislaufwirtschaft/abfallvermeidung-

und-verwertung



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


